
 
 
 
 
 
 
PRESSEAUSSENDUNG DES ÖSTERREICHISCHEN MUSIKRATS

KULTUR IST GESUND

Der Österreichische Musikrat fordert dringend Fairness bei der Gestaltung von  
Lockdown-ÖffnungsschriEen. 

Wien, 22. Februar 2021 - Seit Beginn der Pandemie sind Cluster nachweislich nicht durch 
den Besuch von Konzerten und Theateraufführungen oder durch Proben von Chören, 
Blaskapellen und Big Bands entstanden, sondern allenfalls durch anschließendes geselliges 
Beisammensein. Es ist daher ein Schlag ins Gesicht aller Kulturschaffenden, dass nunmehr 
zwar über eine mögliche Öffnung der Gastronomie diskuPert wird, der Kultursektor aber 
weiterhin geschlossen bleiben soll. 

Akzeptanz der Hygienekonzepte in Österreich 
Da die BereitschaQ der Bevölkerung, vorbeugende Maßnahmen zu akzepPeren, deutlich 
gesPegen ist, kann ein sicherer Betrieb durch eine KombinaPon aus Vorlage eines aktuellen 
negaPven Testergebnisses, Messung der Körpertemperatur, zugewiesenen Sitzplätzen und 
Tragen von FFP2-Masken gewährleistet werden. 

Öffnung am 1. März 
In Spanien sind Kulturbetriebe derzeit mit bis zu 65% Auslastung geöffnet. MiYels Messung 
der Körpertemperatur und soforPger professioneller Auswertung der Daten, zugewiesenen 
Sitzplätzen und Tragen von FFP2-Masken konnte bisher ein lückenlos 
gesundheitsfördernder Betrieb sichergestellt werden.  

Wir fordern daher, auch in Österreich ab 1. März öffentliche Kulturveranstaltungen unter 
strengen SicherheitsvorschriQen zuzulassen. 

DER  ÖSTERREICHISCHE MUSIKRAT 

Der Österreichische Musikrat (ÖMR) ist die DachorganisaPon der im Musikbereich tätgen 
Interessenvertretungen in Österreich. Insgesamt vertriY der ÖMR damit österreichweit die 
Interessen von mehr als 350.000 Musikschaffenden.  
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Österreichischer Musikrat Mag. Günther Wildner – Generalsekretär 
Rennweg 8 T: 0699 126 96 542 
1030 Wien 
W: hYps://www.oemr.at 

Dr. Harald Huber – Präsident Mag.a Sandra Bruckschwaiger - Pressesprecherin 
E: office@oemr.at E: presse@oemr.at 

https://www.oemr.at
mailto:office@oemr.at
mailto:presse@oemr.at

